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Warum braucht Vorarlberg die
„einfachste Fahrkarte Österreichs“?

2014: Einführung der 365-Euro-Jahreskarte
➔ 2019: 75.000 Jahreskartenbesitzer*innen
(~44,9% der Haushalte)

1. Offene Frage 2017: Wie halten wir die Eintrittsbarriere für 
Gelegenheitsnutzer*innen möglichst niedrig?



Warum braucht Vorarlberg die
„einfachste Fahrkarte Österreichs“?

• Im VVV ist zwischen 2018 und 2020 die gesamte 
Bus-Bordtechnik (inkl. Vertriebsinfrastruktur) 
auszutauschen

• ➔ Darunter 330 Fahrscheindrucker und 150 
(mobile) Fahrscheinautomaten

• Fahrscheinverkauf bei den LenkerInnen führt zu 
Verspätungen und Beeinträchtigungen der 
Verkehrssicherheit

• Fahrscheinautomaten sind für viele 
Nahverkehrskunden eine Herausforderung

2. Offene Frage 2017: Wie halten wir die 
Vertriebskosten möglichst niedrig?



Schlussfolgerung 2017

• Möglichst niederschwelliger Zugang zu ÖV-Tickets

• Senkung von Verkaufszahlen an den mobilen Verkaufsautomaten ➔
niedrigerer Reinvestitionsbedarf (Investition in digitales Vertriebssystem 
„zahlt sich selbst“)!

• Unabhängig von Bus-LenkerInnen➔ Stabilere Fahrpläne

➔ Einfache und ökonomische Lösung gesucht!



• Herbst 2017: Einleitung eines Beschaffungsverfahrens über einen 
„Dienstleistungsauftrag für Implementierung, Betrieb und Wartung eines 
Post-Ride-Ticketing-Systems“

• Anforderungsdefinition mit 40 verpflichtenden 
und zwei optionalen Anforderungen

• Zuschlagsentscheidung im März 2018
an die Bestbieterin FAIRTIQ AG

• 03/18 – 08/18: Implementierung
der Anforderungen

• 07/18 – 09/18: Testing und Setup

• 28.09.2019: „Go Live“

Ausschreibung eines „Smartphonebasiertes post-ride-
Ticketing auf der Basis Check-In/assisted Check-Out”



Einführung 2018:
Regional und überregional großes „Echo“



FAIRTIQ – Die einfachste Fahrkarte Österreichs

• Ticketing „auf den Kopf gestellt“:

– Provisorische Fahrtberechtigung 
gilt für gesamtes Verbundgebiet 
und Liechtenstein (Sichtkontrolle 
+ UIC-Code)

– Fahrt wird erfasst

– Am Ende des Betriebstages wird 
das passende Ticket zum 
Tagesbestpreis (Einzelfahrt(en) 
oder Tageskarte) abgerechnet 
(daily capping)

Farbliche Kennzeichnung der Gültigkeit 



Was ist uns wichtig, bei der
„einfachsten Fahrkarte Österreichs“?

• Verkehrsverbund ist Ticketverkäufer (direkter Vertrag mit 
KundInnen)

• Radikale Einfachheit für die Nutzer*innen (mit einer Geste 
zum Ticket)

• Einfache Kombination von Jahreskarten und „Anschluss-
Fahrscheinen“

• Grenzüberschreitende Lösung (in Richtung Westen)

• Möglichkeiten zur aktiven Kundenbearbeitung und 
-bindung (Kundenkommunikation, Promotionen, Cross-
Selling, Up-Selling, …)

• Zuverlässige Betrugsprävention

• Nahtloses Einfügen in die Systemlandschaft des VVV 
(Datenver-/Entsorgung, Anbindung an VVV-Kunden-
/Kartenverwaltung)



Entwicklungspartnerschaft
FAIRTIQ  VVV

• Einfacher Einstieg in ÖPNV über FAIRTIQ ➔
Kundenbindung

• Kontrollsichere Hinterlegung der Jahreskarte seit 
08/2019 (Plastikkarte stays@Home) in Kombination 
mit automatischen Anschlusstickets

• Ticketkooperationen bei Großveranstaltungen (siehe 
unten)

• Bestpreisberechnung zwischen VVV-Tarif und 
Kombitarif VVV-Liechtenstein

• Zahlungsarten PayPal und SEPA (mittlerweile 
eingestellt)

• „Übersetzung“ DE-CH ➔ DE-AT



Neukunden gewinnen – Gelegenheitskunden binden

Neue Kunden generieren …

• „Member gets Member“

• Einstieg über:

– Veranstaltungstickets („Gratistickets“ bei über 250 
Veranstaltungskooperationen des VVV pro Jahr)

– Promotionscodes („Schnuppertickets“)

• Kundenbindung: FAIRTIQ Bonus
5 x pro Monat fahren ➔ 5% als Fahrtguthaben



Neukunden gewinnen – Gelegenheitskunden binden

• Up-Selling➔ Bei Überschreiten 
bestimmter Fahrthäufigkeiten Hinweis 
auf …

– Wochen-,

– Monats- oder

– Jahreskarten 

• niederschwelliger Einstieg über 
FAIRTIQ
➔ Kaufentscheidung für Zeitkarte 
fördern
➔ Kunden binden



Kund*innen-Support: Vollständige Transparenz
in der Abrechnung

Kund*innen-Service:

• First-Level-Support durch VVV

• Second-Level durch FAIRTIQ



Zwischenfazit nach einem Jahr FAIRTIQ@VVV

• ~14.000 angemeldet Nutzer*innen

• Ø 13.000 Fahrten pro Monat

• Fehler-/Beschwerdequote deutlich <1%
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Wo wollen wir hin?

• Wer fährt? Mitnahme von Kind, Gruppe, 
Hund, Fahrrad & Co.

• Österreichweites Smart Ticketing: 
Innovationspartnerschaft mit ÖBB;
Ziel: „Seamless Travel“ in jede 
Himmelsrichtung

• Ausschöpfen der Nutzenpotenziale aus 
Nutzungsdaten für Verkehrsplanung, 
Tarifinnovationen, Angebotssteuerung, 
etc.


